Perspektive Syke 2032

Jede Zeit hat ihre Herausforderung.
„Wer ohne Planung ist, an dem rächt es sich“ (Sokrates)

Wir möchten mit Ihnen zusammen Antworten und Lösungen auf die Fragen der Zukunft finden.
Generationenvertrag
Diese Idee ist eine alte und besteht seit Einführung der Sozialversicherung in Deutschland im 19. Jahrhundert. Sie hat noch immer ihre Aktualität und Berechtigung.

Das Motto „Jung hilft alt und alt hilft jung“
wird gelebt in vielen Bereichen unserer Stadt. Dieses auszubauen und weitere Felder zu erschließen, sollte Ansporn für uns alle sein. Sozialdemokratische Kommunalpolitik setzt auf ein enges Zusammenwirken von Bürgerschaft, Politik und Verwaltung. Wir haben großen Respekt vor dem Ehrenamt und werden es weiter fördern. Eigeninitiative der von Problemen Betroffenen halten wir für ebenso unverzichtbar wie das private Engagement der Bürgerinnen und Bürger für ihr Gemeinwohl. Beides zeichnet ein funktionierendes Gemeinwesen im Sinne einer „Bürgerkommune“ aus. 
Bevölkerungsentwicklung
Unsere Stadt „überaltert“. Die Anzahl der über 60-Jährigen wird steigen. Dass die Zahl der Kinder und der Erwerbstätigen sinken wird, hat Auswirkungen auf viele Bereiche unserer Stadt, z. B. weniger Kita-Plätze, weniger Jahrgangsklassen in den Schulen, weniger Steuereinnahmen. Damit müssen Rat und Verwaltung sich beschäftigen umrechtzeitig die Weichen für die Zukunft zu stellen.

Die Syker Bevölkerung wird bis zum Jahre 2030 um ca. 1.500 Einwohner abnehmen
Mehrgenerationenwohnen
· Patenschaften für Jugendliche auf dem Weg zur Ausbildung

· weniger Einsamkeit im Alter, z. B. Nachbarschaften aktivieren
· Finanzielle Förderung von jungen Familien

· Mobilität im Alter
· Barrierefreiheit 
Arbeiten, Wohnen & Verkehr
· weitere Gewerbevorratsflächen schaffen

· Ausweisung von neuen Wohngebieten

· bezahlbare Mietwohnungen, z. B. Genossenschaftsmodell

· altersgerechte, generationsübergreifende Wohnformen
· Schäden an Wirtschaftswegen müssen nach dem Verursacherprinzip (z. B. große Trecker, große schwere Gerätschaften) behoben werden 
· Förderprogramme zum Wohnen in den Ortsteilen bei Sanierung von Altbestand

· Ärztemängel bekämpfen
· Versorgung für die Außenbereiche und für nichtmobile Menschen sichern durch „rollenden Einkaufswagen“

· Familienförderung bei Immobilienkauf oder Erlass der Grundsteuer für zehn Jahre

· Besserer Fahrtaktung des VBN im Bereich Bahn

· Ausweitung Bürgerbus oder Anrufsammeltaxi
Kultur & Freizeit

· Theater breiter aufstellen

· JFK und andere Kulturschaffende weiter unterstützen

· Begrüßungskultur für Flüchtlinge

· Bäder sanieren, ggf. Außenschwimmbecken, Saunabereich

· Sportstätten für eine vielfältige Vereinslandschaft erhalten

· Feuerwehren entsprechend den Auswirkungen des Demographischen Wandels

· Naherholungskonzept anpassen und weiterentwickeln, Kooperation mit umliegenden Gemeinden 
Bildungsstandort Syke

Krippen- und Kindergarten:
In der Vergangenheit hat gerade die SPD Sorge dafür getragen, dass neue Kindergärten und Krippen ausreichend entsprechend der Nachfrage errichtet und angeboten wurden. Dieser Linie wird die SPD treu bleiben. Unser Ziel ist es weiterhin, nach die Haushaltslage die Gebühren zu senken, jährlich um ca. 5%. Es wird angestrebt, dass der  Besuch von Krippe und Kindergarten gebührenfrei ist.
Schulen:
Alle Schulformen in Syke erhalten: In unserer Stadt gibt es alle Schulformen und damit machen wir diese Stadt attraktiv für Familien. Der Ausbau der Mensa an der GS Barrien sollte im Anschluss an die Fertigstellung der Mensa an der GS Syke erfolgen. Ergänzend zum Ganztagsgrundschulangebot wird es entsprechend der Nachfrage ein Hortangebot geben.

Umwelt
Trinkwasser ist wichtiges Lebensmittel für uns Menschen.

Trinkwasserschutzgebiete müssen intensiv geschützt werden. Die Überdüngung ist ein Problem, das mit der Landwirtschaft schnellstens gelöst werden muss, z.B. durch Verminderung der Güllemenge und ggf. Entschädigung dafür.
Klimaschutz
Auch der Klimaschutz geht uns alle an, das spüren wir täglich. Durch CO2-Reduzierung kann jeder einen Beitrag leisten. Ein Klimabeauftragter/Verantwortlicher in der Verwaltung soll das tägliche Handeln von uns allen und der Verwaltung nach diesem Maßstab kritisch begleiten.

Waldbestand erhöhen

Dazu könnte auch zählen, dass wir die Waldfläche unsere Stadt dadurch erhöhen, dass wir anregen bzw. Anreize schaffen, dass jeder einen Baum pflanzt.

Keine Umgehungsstraße durch das Hachetal
Wegeseitenränder gehören der Allgemeinheit und der Natur
Immer mehr Wegeseitenränder werden umgepflügt. Diese muss beendet werden. Die Verwaltung wird aufgefordert durch geeignete Maßnahme ihre Flächen zu sichern und dem Naturschutz zur Verfügung zu stellen.
Finanzen

· Investitionen in Bildung und Kinder hat Vorrang 

· Haushalten ist mehr als Sparen

· Bauunterhaltung ist notwendig

Sonstiges

Teilnahme an mehr Ideenwettbewerben und Förderprogrammen durch die Stadtverwaltung 
